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Veranstalten in der Freien Literaturszene. Zur Einleitung
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 auch die Wissenschaft zumindest 
das Phänomen der Lesung häufiger beschrieben.  
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 sondern sowohl außerordentliches En-

gagement als auch passende Förderungen benötigen  
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Eine Lesung ist eigentlich Übersetzung, eine Übertragung eines Textes in 
einen anderen Raum und dadurch auch in einen anderen künstlerischen 
Ausdruck. Eine Lesung setzt das Soziale nach oben: die Begegnung von 
Menschen in Auseinandersetzung mit einem Text, der zu Gehör gebracht 
wird. 
(Stefanie Stegmann)

Wie Menschen bei Literaturveranstaltungen mit Autor*innen in einen 
Austausch treten, sei es in einem stummen Dialog oder in einem echten 
Gespräch – einfach, weil sie das angeht, was da vorgetragen wird – das hat 
eine Magie, die mich immer wieder fasziniert. 
(Tilman Strasser)

Die unabhängigen Lesereihen – Wer sind sie? Was wollen sie? Und wo sind 
sie im Literaturbetrieb verortet? Dieser Band versucht einen Überblick 
über die Vielfalt der Freien Literaturszene zu geben, wirft ein Licht auf  
einen unterschätzten Kulturbereich voll engagierter Autodidakt*innen  
und Idealist*innen, zeigt, dass ungewöhnliche Literaturformate erfolgreich  
sein können und wie wichtig sie für den Literaturbetrieb in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz sind.


